


Victor Hotz AG 
Sennweidstrasse 35, CH-6312 Steinhausen, T +41 41 748 44 44 
info@victor-hotz.ch, www.victor-hotz.ch

Wir enGAGieren unS miT LeidenSCHAfT  
für den GuTen ruf unSerer Kunden.

 

Christina und Christian Meier-Schuler
Sonnenhof, 6277 Kleinwangen

Tel. 041 910 06 93, Fax 041 910 66 83
info@bio-meier.ch, www.bio-meier.ch

Bio-Produkte ab Hof
Hofladen Öffnungszeiten:

 Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Wir bleiben eine eigenständige
Luzerner Brauerei.

Tel. 041 911 09 55
Baldeggstrasse 8, 6280 Hochdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag: 08.00 bis 11.15 und 13.30 bis 18.30
Samstag: 09.00 bis 16.00

Josef Gassmann
Schreinerei . Innenausbau

Margrethenstrasse 1, 6275 Ballwil
Telefon 041 448 26 03

Haustüren, Türen,  
Schränke, Möbel,  
Glaserarbeiten,  
Umbauten und Reparaturen

 

Wir bleiben eine eigenständige 
Luzerner Brauerei. 

Überzeugen Sie sich doch selbst. 

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt: 

Freitag:  

08.00 – 11.15 und 13.30 – 18.30 

Samstag: 

09.00 – 16.00 

 

Wir bleiben eine eigenständige 
Luzerner Brauerei. 

Überzeugen Sie sich doch selbst. 

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt: 

Freitag:  

08.00 – 11.15 und 13.30 – 18.30 

Samstag: 

09.00 – 16.00 



«Das Lachen aus heiterem Herzen ist mehr wert  
als die längste und schärfste Predigt.» 
Adolph Kolping

Liebe Kolpingfreunde

Manchmal übertreiben wir Christen es mit 
unserer Ernsthaftigkeit. Auch in den Got-
tesdiensten machen wir oft ein trauriges 
Gesicht, als ob da immer Beerdigung wäre. 
Der Religionskritiker Friedrich Nietzsche 
fühlt uns mit seinem Bekenntnis noch 
heute auf den Zahn: «Die Christen müss-
ten mir erlöster aussehen. Bessere Lieder 
müssten sie mir singen, damit ich an ihren 
Erlöser glauben sollte.»

Jesus sagte in der Bergpredigt: «Selig, die 
ihr jetzt weint, denn ihr werdet lachen!» 
Ganz bestimmt kannte auch Jesus dieses 
Lachen, welches er verheisst. Er, der eine 
Frohbotschaft verkündet hat, ging nicht 
immer nur mit einem ernsten Gesicht 
durch die Welt. Wer Jesu Worten, beson-
ders den Gleichnissen, auf den Grund geht, 
macht eine interessante Erfahrung. Jesus 
kannte Humor, ja er hatte richtig Schalk 
hinter den Ohren. Seine Zuhörer konnten 
sich den Bauch nicht mehr halten vor 

Lachen und Jesus selber lachte wohl mit. 
Denn lachen steckt an.

Am Fürstenportal des Bamberger Doms, 
an einem Pfeiler des Tympanons, erkennt 
man die grinsenden «Seligen im Schoss 
Abrahams» (Bild). Die lachen nicht erst, 
seit sie die lustige Hochdorfer Reisegruppe 
erspähten.

Ich wünsche euch, dass ihr Lachen auf 
euch übergeht und auch auf mich. Und 
dass wir bei unseren Treffen und auch in 
unseren Gottesdiensten dann und wann 
ein bisschen froher werden. Lachen ist 
doch, wie der Limburger Bischof Tebartz-
van Elst sagt: «Entfaltung österlich 
verbürgter Freude. Die Heiterkeit hat ihren 
Grund im Ostersieg Christi über Leid und 
Tod. Ein Lächeln im Gesicht, das an die 
österliche Herzensfreude rückgebunden ist, 
wird zur Morgensonne in den Stimmungen 
des Lebens.» 

Präses Roland Häfliger



Die KF Bern organisiert dieses Jahr den Familiensonntag 
von Kolping Schweiz. Diesmal soll er besonders «inter-
generativ» werden. Das heisst ob Kinder, Eltern oder 
Grossmütter und Opas – alle kommen auf ihre Rechnung! 
Nähere Infos gibts in der Verbandszeitschrift 3/10.

Sonntag, 22. August

Donnerstag, 26. August

Treffpunkt: 15.45 Uhr  
Zentrum St. Martin, Hochdorf oder 
16.00 Uhr beim Baubüro,  
Fähriweg 2/4, Buchrain

Christof Unternährer, 079 215 09 25

Familiensonntag in Bern

Thema «Auto» zum Ersten:
Baustellenbesichtigung 
Autobahnzubringer Rontal

Vereinsprogramm der Kolpingfamilie Hochdorf  
August bis November 2010
Titelseite: Impressionen von unserer Vereinsreise nach Bamberg.
Weitere Bilder gibts auf www.kolpinghochdorf.ch oder am Fotoabend 
vom 30. September.

Präsident/Redaktion:  
Christof Unternährer, Ligschwilring 8, 6280 Urswil,  
T 041 910 10 10, N 079 215 09 25, christof@kolpinghochdorf.ch

Adressen:  
Kassierin Irene Kretz-Gassmann, Seetalstrasse 64, 5708 Birrwil  
T 062 771 99 88, irene@kolpinghochdorf.ch

w w w . k o l p i n g h o c h d o r f . c h

Der Autobahnzubringer Rontal im Nordosten der Stadt 
Luzern ist das grösste Strassenbauprojekt, das im 
Kanton Luzern zurzeit realisiert wird. Es umfasst den 
neuen Anschluss Buchrain an die Autobahn A14 und 
den kantonalen Zubringer Rontal. Kernstück der neuen 
Strassenanlage ist der 1051 m überdeckte mittlere 
Abschnitt mit dem Tunnel Buchrain und der vollständig 
eingehausten Rontalbrücke.
Der Chefbauleiter dieses Grossprojektes, Moritz Dauben-
berger, führt uns heute Nachmittag durch die Baustelle.



Donnerstag, 2. September

Treffpunkt mit eigenem Auto 
20 Uhr Zentrum St. Martin
Christof Unternährer, 079 215 09 25

Donnerstag, 9. September

20 Uhr Zentrum St. Martin
Christof Unternährer, 079 215 09 25

Thema «Auto» zum Zweiten:
Auto-Geschicklichkeit – oder: 
Wie gut habe ich mein Auto im Griff? 

Thema «Auto» zum Dritten:
Verkehrskunde in der Theorie – 
Auffrischung der Verkehrsregeln

Viele von uns sind tagtäglich mit dem vierrädrigen Ve-
hikel unterwegs. Doch wie genau kennen wir eigentlich 
unser Fahrzeug? Mit einigen Geschicklichkeitsübungen 
wollen wir das heute auf spielerische Art feststellen. 
Das Ganze ist selbstverständlich völlig ungefährlich.

Wie war das noch gleich mit der Einfahrt in einen zwei-
spurigen Kreisel? Oder mit dem Rechtsvortritt? Oder 
wann dürfen die Nebellampen eingeschaltet werden?
Heute Abend bringen wir uns Verkehrskunde-technisch 
wieder auf den aktuellsten Stand. Die Fahrlehrerin 
Rahel Lerch hilft uns dabei!



verweilen – schöpfen – auftanken
Wil mit seiner schönen Altstadt und Maria Dreibrunnen, 
der nahe gelegene Wallfahrtsort, laden zum Verweilen 
und Auftanken ein. Genauere Infos dazu gibts in der 
Verbandszeitschrift 3/10.

Warum ein Kolping-Seniorenkongress? Die im Jahr 2006 
von Kolping Schweiz durchgeführte Altersstatistik in 
den Kolpingfamilien der Schweiz hat ein deutliches Bild 
aufgezeigt. Die Resultate widerspiegeln eine Realität, die 
mit der subjektiven Wahrnehmung weitgehend überein-
stimmt und die ernst zu nehmen ist. Darum findet zum 
ersten Mal dieser Kongress «mit Senioren – für Senioren» 
statt. Das detaillierte Programm und weitere Informatio-
nen gibts in der Verbandszeitschrift 3/10.

Mer wänd luege wer am 
beschte trefft!

Sa/So, 11./12. September

Freitag, 24. September

Kongresskosten werden vom  
Verein übernommen!

Donnerstag, 16. September

Treffpunkt:
19.30 Uhr Zentrum St. Martin oder
19.45 Uhr Sempach Minigolfanlage
Bruno Bründler, 041 911 00 45

Frauenweekend in Wil SG

Kolping-Seniorenkongress Zofingen

Minigolf in Sempach



Der Napf (1406 m.ü.M.) mit dem einmaligen 
Rundblick über Emmental, Luzerner Hinterland 
bis zu den Alpengipfeln und zum Jura. Der Berg 
ist nicht sehr hoch und auch nicht gefährlich, 
doch voller Überraschungen.

Übernachten werden wir auf einem Bauernhof 
(www.gruppenunterkuenfte.ch/hofarni.html). 
Reserviert sind 20 Betten im Mehrbettzimmer 
mit Duvets, ein feines Nachtessen und Früh stück 
mit hofeigenen Produkten. Für das Sonntags- 
programm ist eine Schön- und eine Schlecht-
wettervariante vorgesehen (Entscheidung zwei 
Tage vorher).

Programm 
Samstag, 25. September 
9.45  Besammlung Bahnhof Hochdorf
9.58  mit Zug und Postauto: Hochdorf– 

Luzern–Entlebuch–Bramboden
 Mittagessen aus dem Rucksack 
13.00 Abmarsch zum Köhlerplatz Hofarni 

(ca. 3/4 Std.). Der Bauer und Köhler  
Martin Wicki erklärt uns wie aus  
Holzspälten Holzkohle entsteht.

16.00 Zurück zur Unterkunft. Nach Zimmer-
bezug lädt uns Frau Thalmann zum 
Grillplausch mit hofeigenen und  
regionalen Produkten ein.

Sonntag 26.September
Schönwetterprogramm 
 Frühstück 
 Wanderung: Köhlerweg–Ober Länggrat–

Napf–Hägeleflue–Bramboden
17.00 Bus und Zug: Bramboden–Entlebuch–

Hochdorf (Ankunft 19.28)

Schlechtwetterprogramm 
 Frühstücks-Brunch
11.55 Abfahrt Bus Bramboden
14.28 Ankunft Hochdorf

Kosten
– Kinder bis 16 Jahre  gratis
– Erwachsene ohne Halbtax  CHF 76.–
– Erwachsene mit Halbtax CHF 60.–
– Mit GA CHF 44.–

Im Preis sind Reisekosten, Präsentation  
Köhlerei, Nachtessen, Übernachtung und  
Frühstück enthalten.

Preise verstehen sich inklusive Vereins beitrag 
von CHF 20.– pro Person

Anmeldung bis 11. September bei  
Organisator Willy Britschgi. 
(Bitte um Angabe der Anzahl Erwachsene  
und Kinder; Halbtax oder GA)

Per Mail: britswil01@datazug.ch
Telefon 041 9103687 (Combox)
Handy Privat 077 419 15 87

Herbstwanderung Napfgebiet 
Samstag/Sonntag, 25./26. September 2010



Im Brauistübli halten wir Rückschau auf unsere Vereins-
reise in die Stadt der Brauereien. Dies ist auch für alle 
Daheimgebliebenen DIE Gelegenheit, um Bamberg doch 
noch kennenzulernen!

Donnerstag, 30. September

20 Uhr Brauistübli

Daniel und Christof Unternährer
079 215 09 25

Fotoabend Bamberg

Genauere Infos gibts in der Verbandszeitschrift 3/10.

2. bis 9. Oktober

Donnerstag, 7. Oktober

20 Uhr Zentrum St. Martin

Kolping-Erlebniswoche in Weggis

Stamm

Wieder ist unsere «Kolping-Nagel-Bar» mit dabei.  
Damit das Ganze auch ein Erfolg wird, sind wir  
noch auf der Suche nach Helferinnen und Helfern.  
Wer hilft uns weiter? 

Bitte meldet euch bei Bruno Bründler,  
041 911 00 45, bruno.bruendler@bluewin.ch

Sonntag, 10. Oktober: 
Kilbi auf dem Brauiplatz





Heute Nachmittag feiern wir den Weltgebetstag 
für das Kolpingwerk Uruguay in der Institutskirche 
Baldegg.

Ein Abend mit unserem Präses.

Ist es, wie Bert Brecht es meint? «Ihr sterbt mit allen 
Tieren und es kommt nichts nachher!» Oder verbindet 
sich unsere Seele mit einem andern Körper, um in 
einem neuen Kostüm erneut auf die Welt zu kommen 
(Reinkarnation)? Was sagt die christliche Botschaft 
zur Frage nach dem Nachher? Was meint «Auferste-
hung» wirklich? 

Wir suchen auch Antworten, wie die christliche Rede 
vom «Gericht» oder Bilder wie «Fegefeuer», «Him-
mel» und «Hölle» verstanden werden könnten.

Mittwoch, 27. Oktober

15.00 Uhr Klosterkirche Baldegg
Infos in der Verbandszeitschrift

Donnerstag, 4. November

20 Uhr Lokal Zentrum St. Martin
Präses Roland Häfliger

Kolping-Weltgebetstag in Baldegg

Tod – und was kommt nachher?



KLAUSURTAG  
Zukunftswerkstatt  
Kolpingfamilie  
Hochdorf

disKutierenZuKunftstandortbe
stimmungÜberalterungjubiläum
mitbestimmenvorstandsarbeitm
itHelfenÜberrascHungverantwo
rtungHigHligHtsroutineKircHe
KritiKfamiliefinanZenKolping

Samstag, 13. November 2010, 9 bis 17 Uhr  
in den Seminarräumen des Klosters Baldegg 
(inklusive Mittagessen)

Um genügend Mittag-
essen bestellen zu 
können, bitten wir um 
Anmeldung beim Präsi 
Christof (079 215 09 25 
oder christof@ 
kolpinghochdorf.ch)

Der Vorstand trifft sich zur Klausur-
tagung und lädt alle Interessierten 
ein, an der Zukunft unseres Vereins 
mitzuarbeiten und -zubestimmen.

Treffpunkt 9.00 Uhr Parkplatz  
Kloster Baldegg.
 
Das Mittagessen wird vom Verein 
offeriert.

Wir freuen uns auf eine zukunfts weisende 
und konstruktive Tagung!



Wir beschäftigen uns mit der Küche Kerals (Südindien).

Daniel Unternährer zeigt Bilder und erzählt von seinem 
Aufenthalt bei einer japanischen Familie, von der faszi-
nierenden Metropole Tokio und von seiner Wanderung 
auf einer alten Handelsroute.

Selbstverständlich werden wir auch etwas kochen und 
essen…

… und es hat bestimmt 
solche drin:

Donnerstag, 18. November

19 Uhr Schulküche Weid
Bitte Tupperware, suuberi Finger  
und e Schüübe mitbringen.

Anmelden bitte bis 17. November  
bei Andrea (Indra) Gassmann,  
041 911 00 45 oder  
apolonia2000@gmx.net

Donnerstag, 25. November

20 Uhr Lokal Zentrum St. Martin
Daniel Unternährer 041 670 38 17

Indischer Kochabend

Reisebericht Japan

REISEN



Bis Mitte Oktober wird im Zentrum St. Martin 
renoviert. Auch unser Lokal erhält eine Auf-
frischung und deshalb haben wir am Sams-
tag, 3. Juli aufgeräumt. Kolping-Souvenirs 
und -Geschenke, die sich in den letzten Jah-
ren angesammelt hatten, und natürlich auch 
unsere Fahnen wurden verpackt und ausge-
lagert. Und zum Schluss dann auch noch die 
Schränke staubdicht «versiegelt»!

Margrit Unternährer 
Nebst Statutenänderungen, Jahresrechnung, Wahlen etc. 
gab es an dieser ZK aus Hochdorfer Sicht einen ganz 
besonderen Höhepunkt: Margrit Unternährer wurde für 
ihr engagiertes Wirken die Ehrennadel Kolping Schweiz 
verliehen! Sie ist in der Geschichte von Kolping Schweiz 
die allererste Frau, der diese Ehre zuteil wurde!
Die KF Hochdorf schliesst sich der Standing Ovation der 
Delegierten an und gratuliert Margrit ganz herzlich zu 
dieser Auszeichnung! Wir wünschen weiterhin viel Freude 
und Kraft für die Kolpingarbeit.

Christoph Steiger 
Christoph Steiger konnte am 9. Juli sein Diplom als  
Religionspädagoge entgegennehmen! Speziell daran:  
er schrieb seine Diplomarbeit über Adolph Kolping und 
das Kolpingwerk!

Wir gratulieren Christoph und wünschen ihm viel  
Spass bei seiner Tätigkeit als nun diplomierter Religions-
pädagoge!

Markus Feusi und Andrea Galliker
Die beiden geben sich am 6. August das Ja-Wort.
Wir freuen uns mit ihnen und wünschen für die weitere 
gemeinsame Zukunft nur Gfreuts!

WIR GRATULIEREN!

RENOVATION



Sonntag, 22. August Familiensonntag Bern

Donnerstag, 26. August Besichtigung Autobahnzubringer Rontal 15.45 Uhr Zentrum St. Martin

Donnerstag, 2. September Auto-Geschicklichkeit 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Donnerstag, 9. September Auffrischung Verkehrsregeln 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Sa/So, 11./12. September Frauenweekend Wil SG

Donnerstag, 16. September Minigolf Sempach 19.30 Uhr Zentrum St. Martin

Freitag, 24. September Seniorenkongress Zofingen

Sa/So, 25./26. September Herbstwanderung Napfgebiet

Donnerstag, 30. September Fotoabend Bamberg 20.00 Uhr Brauistübli

Donnerstag, 7. Oktober Stamm 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Sonntag, 10. Oktober Nagelbar an der Chilbi Brauiplatz

Donnerstag, 14. Oktober Dankeschön-Essen 19.00 Uhr Sternen, Ballwil

Donnerstag, 21. Oktober Witzerland Heidegg 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Mittwoch, 27. Oktober Weltgebetstag 15.00 Uhr Klosterkirche Baldegg

Donnerstag, 4. November Tod – und was kommt nachher? 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Samstag, 13. November Klausurtag – Zukunftswerkstatt KFH 09.00 Uhr Kloster Baldegg

Donnerstag, 18. November Indischer Kochabend 19.00 Uhr Schulküche Weid

Donnerstag, 25. November Reisebericht Japan 20.00 Uhr Zentrum St. Martin

Agenda Programm August bis November 2010

AUFRUF

Organisator für das Kolping-Schneeweekend gesucht 
Der nächste Winter kommt bestimmt! Und dann möchten 
wir wieder gemeinsam ein Wochenende im Schnee mit 
Snöben, Skifahren, Schlitteln oder Schneeschuhlaufen 
verbringen. Tolle Sache oder? Jetzt brauchen wir nur 
noch jemanden, der den Event organisiert. Das heisst: 
Datum festlegen, Unterkunft aussuchen, Zimmer reservie-
ren, Verpflegung organisieren. 
Interessiert? Dann melde dich bitte beim Präsi Christof.

Mithilfe im Vorstand gesucht 
Auf die nächste Generalversammlung wird leider ein Platz 
im Vorstand frei. Darum suchen wir eine Person, welche 
sich für unseren Verein engagiert und mithilft, das Ver-
einsleben zu organisieren. Dies auch mit der Organisation 
von abwechslungsreichen Vereinsabenden.
Das wär doch was für dich, oder?  
Genauere Infos gibts bei jedem Vorstandsmitglied.



Ihre Gesundheit – unser Anliegen

Tel. 041 310 33 29
h.ruchti@mykolping.ch

Kolping Krankenkasse AG
Geschäftsstelle Luzern

Roseneggweg 1 
6005 Luzern

Besuchen Sie unsere Webseite 

www.mykolping.ch

und lassen Sie sich online 

Ihre persönliche Prämie berechnen!

Kolping Tatico-Kaffee in zwei Varianten:

500 g  Bohnen Fr. 9.50
250 g  gemahlen Fr. 5.30

(10 kg 10%, 20 kg 15%, 40 kg 20%)
+ Porto und Verpackung

Bestellung / Verkauf:

Schweizer Kolpingwerk
St. Karliquai 12
6000 Luzern 5
041 410 91 30
kolping@bluewin.ch

www.kolping.ch

oder bei:

«Wenn man Freud und Leid mit-
einander teilt, wächst man
zusammen.»

Adolph Kolping

Mit dem Kauf von Tatico Kaffee unter-
stützen Sie direkt die Kaffebauern in
Majoval, Mexiko und leisten einen Bei-
trag für einen fairen Handel.

www.bertschi-cafe.ch



Tel. 041 914 00 50
www.landioberseetal.ch

the swiss energy

Tankstellen: 
Hochdorf, Ballwil, Eschenbach,

Hitzkirch und Römerswil

e bodeständigi Sach
•  modern und gepflegt
•  Produkte aus der Region
•  preisgünstig und in Ihrer Nähe

...angenehm anders!

...angenehm anders!

P.P.
6280 Hochdorf

gärtnerei felber gmbh
Grüneggweg 8 · 6280 Hochdorf · Telefon 041 910 10 02 · www.gfelber.ch
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gärtnerei felber gmbh
Grüneggweg 8 · 6280 Hochdorf · Telefon 041 910 10 02 · www.gfelber.ch
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Grüneggweg 8  .  6280 Hochdorf  .  Telefon 041 910 10 02  .  www.gfelber.ch

Alois Eberli GmbH
Kunstschmiede Schlosserei
Metallgestaltung
6286 Altwis
Tel. 041 917 26 18  Fax 041 917 26 38

- Wohn- und Gewerbebauten 
- Landwirtschaftsbauten 
- Systembau 
- Renovationen 

An der Ron 17 
6280 Hochdorf 
Tel. +41 41 914 20 20 
Fax +41 41 914 20 40 

www.tschopp-holzbau.ch 
info@tschopp-holzbau.ch 

- Innenausbau 
- Täferarbeiten 
- Treppenbau 
- Umbau 


